Das Angebot

Eltern, die eine Tagesmutter suchen, sollten sich möglichst sechs bis acht Wochen vor dem geplanten Beginn des Tagespflegeverhältnisses telefonisch oder persönlich in unsere Kartei aufnehmen lassen.

Wir suchen so schnell wie möglich eine pas-
sende Tagesmutter, die die Eltern bei einem Besuch kennen lernen. Weitere Besuche und Beratungsgespräche folgen in der Kontaktpha-
se. Falls sich Eltern und Tagesmutter nicht einigen, suchen wir weitere Tagesmütter. Auch beim Vertragsabschluss beraten wir beide Parteien.

Interessierte Frauen, die Tagesmutter werden wollen, können sich bei unserer Beratungsstelle melden und werden zum nächsten Vorbereitungskurs eingeladen. Sie erhalten  grundlegende Informationen über die Aufgaben einer Tagesmutter, die rechtlichen und organisatorischen Fragen und klären ihre Eignung und Motivation.

Am Ende entscheidet sich die Teilnehmerin, ob sie als Tagesmutter in unsere Kartei aufgenommen werden will und dem Verein beitritt.

Wir vermitteln ihr je nach Bedarf und Wün-

schen Kinder, und die Tagesmutter nimmt an weiteren Ausbildungsbausteinen teil.

Melden Sie sich unter 07351/154848

Di. und Mi. 9.00 - 12.00 Uhr 

Do. 16.00 - 18.00 Uhr
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Werden Sie Mitglied als Tagesmutter,

Eltern oder als Förderer des Vereins.

Unterstützen Sie unsere Arbeit durch
Ihre Spende

Aktuelle Informationen, Vereinssatzung und Mitgliedsantrag unter:

www.tagesmuetter-bc.de
überreicht durch:

Tagesmütter- und Elternverein 

im Landkreis Biberach e.V.

Vorsitzende: Karin Kemper, Biberach  

Bankverbindung: Kreissparkasse Biberach

Konto-Nr.:
8 197 362

BLZ: 
654 500 70

Mitglied im Landesverband der 

Tagesmüttervereine Baden-Württemberg




Tagesmütter-

und Elternverein im Landkreis

Biberach e.V.

Marktplatz 38  88400 Biberach

Telefon 0 73 51 / 15 48 48 ·Fax 15 48 60

E-mail: tagesmuetter-bc@t-online.de
Internet: www.tagesmuetter-bc.de
Sprechzeiten: Di. und Mi. 9.00-12.00 Uhr

Do. 16.00-18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Die Tagespflege

Tagesmütter betreuen neben ihrer eigenen Familienarbeit Kinder berufstätiger Eltern im eigenen Haushalt. Diese Tätigkeit ist im Kinder- und Jugendhilfegesetz SGB VIII (§ 22 ff) verankert.

Tagesmütter arbeiten im Gegensatz zu Kinderfrauen, die als Angestellte ins Haus kommen, grundsätzlich selbstständig und schließen mit den Eltern des Tageskindes einen Vertrag über die Betreuung ab.

In allen rechtlichen und organisatorischen Fragen stehen den Eltern und Tagesmüttern die örtlichen Tagesmüttervereine oder das Jugendamt mit Beratungsangeboten zur Verfügung.

Über das Jugendamt können folgende Leistungen beantragt werden:
Für Kinder unter 3 Jahren gibt es ab 2009 im LK Biberach einkommensunabhängige Zu-schüsse von 50 bis 150 Euro, je nach Betreuungsumfang.
Altersunabhängig wird bei entsprechenden Voraussetzungen die Tagesmutter über das Jugendamt bezahlt und die Eltern je nach Einkommen zu einem Kostenbeitrag herangezogen. 
Nach wie vor ist eine direkte Bezahlung von Eltern an Tagesmütter möglich, wenn auf Grund der Höhe des Einkommens ein Zuschuss nicht zu erwarten ist. 

Beratung in Fragen der Kosten und Zuschüsse bieten der Tagesmütterverein und das Jugendamt  (Hr. Jansen, Tel. BC/526230 ) an.

Alle Frauen, die als Tagesmutter arbeiten wollen, brauchen eine Pflegeerlaubnis des  örtlichen Jugendamtes. 
Der Verein im Landkreis Biberach

Im Sommer des Jahres 2001 haben engagierte Frauen und Männer den Tagesmütter und Elternverein im Landkreis Biberach e.V. gegründet. Finanziert werden wir über Kreismittel, Zuschüsse des Landes, FAG-Mittel, Mitgliedsbeiträge und Spenden.
Wir verstehen uns als Ergänzung zu Krippen, Kindergärten und Schulen. und bieten eine flexible Betreuungsmöglichkeit im familiären Umfeld, speziell für Kleinkinder unter drei Jahren, Kindergartenkinder außerhalb der Öffnungszeiten der Kindergärten und Schulkinder nach Ende des Unterrichts und in den Ferien.

Wir sind Mitglied im Landesverband der Ta- 

gesmüttervereine Baden-Württemberg, der die Interessen von Eltern und Tagesmüttern in über 50 örtlichen Vereinen landesweit vertritt.

Bundesweit koordiniert der Bundesverband für Kinderbetreuung in Tagespflege die Arbeit der Vereine.

Wir vermitteln nur Tagesmütter, die eine Qualifizierung nach den Richtlinien des Landesverbandes und der Verwaltungs-vorschrift des Landes Baden-Württemberg vom 1.1.2007 durchlaufen. Dadurch werden die Tagesmütter auf ihre  Tätigkeit vorbereitet, während des Tagespflegverhältnisses begleitet und stehen in ständigem Austausch über rechtliche und pädagogische Fragen.
Für die Eltern bedeutet dies mehr Sicherheit und die Möglichkeit, sich bei Fragen und Pro-blemen an die Beratungsstelle zu wenden.



Die Arbeit der Beratungsstelle

Im April 2002 wurde unsere Beratungsstelle eröffnet. Hier können sich Eltern, die eine Tagesmutter suchen, oder Frauen, die sich für die Tätigkeit als Tagesmutter interessieren, informieren und werden vermittelt.

Neben der Beratungstätigkeit vermitteln wir in unseren Qualifizierungskursen Frauen, die Tagesmutter werden wollen, die notwendigen Vorraussetzungen zur Erlangung der Pflegeerlaubnis.
In Baden-Württemberg muss vor Aufnahme eines Kindes ein Kurs von 30 Unterrichtseinheiten und ein Kurs „Erste Hilfe am Kind“ absolviert werden. Bei einem Hausbesuch von unseren Mitarbeiterinnen wird geprüft, ob die häuslichen Verhältnisse kindgerecht sind und ob die Tagesmutter über die persönliche Eignung, Kompetenz und Kooperationsbereitschaft verfügt. Außerdem sind dem Antrag auf Erteilung der Pflegeerlaubnis ein polizeiliches Führungs-zeugnis und ein ärztliches Attest beizufügen. 

Nach Erteilung der Pflegeerlaubnis sind je nach beruflicher Vorbildung weitere Kurse vorgeschrieben. Jede Tagesmutter muss außerdem jährlich 15 Unterrichtseinheiten Fortbildung nachweisen.

Das aktuelle Kursangebot kann im Internet unter www.tagesmuetter-bc.de abgerufen werden!

Tagesmütter, die ihre Fortbildungspflicht erfüllen und dem Landkreis Biberach mit Pflegeplätzen zur Verfügung stehen, können grundsätzlich einen Zuschuss zur Alters-vorsorge erhalten. 
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